
Unsere  
Wohneinrichtungen

In der Wohnstätte Hoppenrade und der Außen-
wohngruppe Bad Wilsnack ermöglichen wir Kin-
dern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit 
einer geistigen Behinderung das gemeinschaftliche 
Leben in einer herzlichen und familienähnlichen 
Atmosphäre. 

Wir bieten ihnen einen Ort zum Leben mit indivi-
dueller Betreuung und Förderung. Dabei vertreten 
wir einen ganzheitlichen pädagogischen Ansatz 
und orientieren uns an den Stärken, Kompetenzen 
und Talenten jedes Einzelnen. 

Uns liegen die uns anvertrauten jungen Menschen 
am Herzen. Bei größtmöglicher Selbstständigkeit 
unterstützen wir sie und helfen ihnen, den Weg 
ins Leben zu finden. Den Eltern und Angehörigen 
stehen wir beratend zur Seite.

Wir stehen im ständigen Austausch mit externen 
Partnern wie Schulen, Ämtern, gesetzlichen Be-
treuer*innen, Ärzt*innen, Psycholog*innen und 
Therapeut*innen. 

Wohnangebote 
für Kinder und Jugendliche  
mit geistiger Behinderung 

Ihr Ansprechpartner:

Marcel Michael 
Abteilungsleiter 
Wohnen für Kinder und Jugendliche mit 
Behinderung 
fon: 033982 610-23 
marcel.michael@cjdprignitz.de

CJD Wohnstätte Hoppenrade 
Rambower Weg 3 
19339 Plattenburg / OT Hoppenrade 
fon: 033982 610-0 
fax: 033982 610-19 
hoppenrade@cjdprignitz.de

CJD Außenwohngruppe Bad Wilsnack 
Bahnstraße 11 
19336 Bad Wilsnack 
fon: 038791 72 11 
fax: 038791 80 19 63 
awg.badwilsnack@cjdprignitz.de

www.cjd-berlin-brandenburg.de 

Das CJD Berlin-Brandenburg ist ein Verbund 
im Christlichen Jugenddorfwerk Deutschlands 
gemeinnütziger e.V. (CJD). 
73061 Ebersbach · Teckstraße 23 · www.cjd.de

Kontakt

Fo
to

s:
 H

am
is

h 
Jo

hn
 A

pp
le

by
 | 

CJ
D

-1
8-

01
-1

02
5-

8

Das CJD bietet 
jährlich 155.000 
jungen und erwachse-
nen Menschen Orientierung 
und Zukunftschancen. Sie werden 
von 9.500 hauptamtlichen und vielen 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden an über 
150 Standorten gefördert, begleitet und ausge-
bildet. Grundlage ist das christliche Menschenbild 
mit der Vision „Keiner darf verloren gehen!“.

CJD BERLIN-BRANDENBURG



Die Außenwohngruppe  
Bad Wilsnack

Unsere Außenwohngruppe Bad Wilsnack liegt 
im Stadtkern des Kur- und Tourismuszent-
rums Bad Wilsnack. Ein barrierefreies Mehrfa-
milienhaus bietet Platz für elf Bewohnerinnen 
und Bewohner.

Die Bewohner*innen leben in Mehrbettzim-
mern. Gemeinsam nutzen sie zwei Bäder und 
einen großzügigen Wohn- und Essbereich mit 
angeschlossener Küche.

Zur Wohngruppe gehören ein weitläufiger  
Innenhof mit mehreren Nebengebäuden  
sowie eine Grünfläche für Sport, Spiel und 
Erholung in der Natur.

Besondere Beschäftigungs- und Fördermög-
lichkeiten gibt es im handwerklich-kreativen 
Bereich.

Wichtig für uns ist eine verbindliche Tages- 
und Wochenstruktur. Sie gibt den Kindern 
und Jugendlichen Sicherheit und Orientie-
rung. Regelmäßig stattfindende Ferienfahrten 
sorgen für Zusammenhalt und unvergessliche 
Erlebnisse. Der Verlauf des Jahres gliedert 
sich weiterhin durch die Ausgestaltung  
von kirchlichen und weltlichen Festen, die 
immer wieder Höhepunkte im Gruppenleben 
darstellen. 

Die CJD Wohnstätte Hoppenrade bietet Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit einer 
geistigen Behinderung ein Zuhause. 

Hoppenrade im Landkreis Prignitz bietet für unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner ein überschaubares 
und sicheres Bewegungsumfeld sowie zahlreiche 
Möglichkeiten für Aktivitäten in der Natur. Die 
naheliegenden Städte Pritzwalk, Perleberg und  
Kyritz halten gute Einkaufs- und 
Ausflugsmöglichkeiten bereit.

Die Kinder und Jugendlichen in der Wohnstätte 
Hoppenrade leben in zwei räumlich getrennten 
Wohngruppen. Die geringe Gruppengröße von 
sechs bis acht Bewohner*innen ermöglicht es 
uns, besonders auf die individuellen Bedürfnisse 
des Einzelnen einzugehen und flexibel und 
situationsorientiert zu handeln.

Als spezielles Angebot für Jugendliche (ab 16 
Jahre) und junge Erwachsene, die das erforderliche 
Entwicklungspotenzial mitbringen, wird in der 
Wohnstätte Hoppenrade ein Trainingswohnen 
angeboten.

Schritte ins Leben

Die Wohnstätte Hoppenrade

Ausgehend von den Fähigkeiten jedes Einzelnen 
und dem konkreten Hilfebedarf wird ein indi-
viduelles Förderkonzept erstellt, das nach dem 
Prinzip der „Hilfe zur Selbsthilfe“ ausgerichtet ist.

Wohnbereichsübergreifende Freizeit-  
und Förderangebote sind:

● Kreative Beschäftigung (z.B. Töpfern und 
Holzbearbeitung)

● Arbeitsgemeinschaften wie Singen und  
Musizieren, Kochen und Backen

● Entspannungstherapie
● Tiergestützte Therapie mit Hunden  

und Pferden
● Verschiedene Sportgruppen 
● Schwimmen / Therapeutisches Baden
● Physio-, Logo- und Ergotherapie
● Ausflüge und Ferienfahrten
Die Kinder und Jugendlichen können die nahege-
legene CJD Christophorusschule Hoppenrade mit 
dem sonderpädagogischen Förderschwerpunkt 
„geistige Entwicklung“ besuchen. 


